
Landesfinale der Schulschach-Teams in Hamm - MCG Teams 
verkaufen sich gut

Eine tolle Veranstaltung erlebten die Spieler der zwei MCG-Schulschach-Teams, die sich für die 
NRW-Landesmeisterschaft 2023 qualifiziert hatten. Die Hammer Zentralhallen erwiesen sich als 
gelungener Veranstaltungsort für das Schulschach-Landesfinale und waren mit knapp 1200 
Schülerinnen und Schülern in 223 Teams gut gefüllt. Zusammen mit den zahlreichen Betreuern, 
Schiedsrichtern sowie dem Orga-Team der Schachjugend NRW erlebten sie ein hochklassiges 
Turnier, es war die größte Schachveranstaltung in NRW des laufenden Jahrtausend. Gespielt wurde 
in sechs verschiedenen Wettkampfklassen, in zweien war das MCG vertreten. Bei den Ältesten 
(WK II) wurde mit Sechsermannschaften gespielt, bei den restlichen Klassen mit Viererteams. 

Wertungsklasse IV - Marie-Curie-Gymnasium

Die jüngsten Vertreter der Gemeinde schlugen sich am Besten, und dass, obwohl mit Nils Leufert 
ein starker Spieler kurzfristig ausfiel. Für ihn rückte spontan Lucas Schier in die Mannschaft. In der 
Besetzung: Alexander Koch, Emir Cetin, Janne Engbrecht, Ahmed Hamza Dogan und Lucas Schier 
holte man 8:6 Punkte und beendete das Turnier im Feld der 42 Mannschaften auf einem 
beachtlichen 13. Platz. Gespielt wurde wie in der WK III in Viererteams , wobei die fünf Bönener 
von Spiel zu Spiel rotierten. NRW-Meister wurde das Pelizaeus-Gymnasium Paderborn mit 13:1 
Punkten vor dem Max-Planck-Gymnasium Bielefeld (11:2) und dem Immanuel-Kant-Gymnasium 
aus Dortmund (10:4). Die beiden Erstplazierten qualifizierten sich für die Deutsche Meisterschaft.
Eifrigster Punktesammler für das MCG war Alexander Koch am Spitzenbrett, der 5:2 Punkte 
erzielen konnte. Damit schrammte er nur knapp am Medaillengewinn vorbei, den alle Teilnehmer 
erhielten, die mindestens 6 Zähler erspielten. Ebenfalls sehr stark spielte Ahemd Hamaza Dogan, 
der bei fünf Einsätzen tolle 4 Punkte erkämpfte. Auch Emir Cetin am zweiten Brett mit 3:3 Punkten 
konnte sehr zufrieden sein. Janne Engbrecht (1,5:3,5) und Lucas Schier (2:3) spielten ebenfalls gut, 
verkauften sich durch kleine Unachtsamkeiten aber etwas unter Wert. In der letzten Runde verpasste
man leider mit einerm hart umkämpften 2:2 gegen das Gymnasium Monheim den Sprung in die Top
Ten. Trotzdem war AG-Leiter Gernot Medger hochzufrieden mit der Leistung seiner Schützlinge.

Die voll besetzten Zentralhallen kurz vor dem Start der 1. Runde



Das MCG-Team der WK IV, vlnr.: Ahmed 
Hamza Dogan, Janne Engrecht, Emir Cetin, 
Alexander Koch.    

WK IV - Team des MCG mit (vlnr.): Alexander 
Koch, Janne Engbrecht, Ahmed Hamza Dogan, 
Lucas Schier.

Wertungsklasse III – Marie-Curie-Gymnasium

Auch das WK III Team des MCG verkaufte sich ordentlich, allerdings waren die Gegner hier 
deutlich stärker als in der WK IV. Die Top-Teams waren durchgängig mit starken Vereinspielern 
besetzt. Mit Niklas Fischer, Jan-Frederik Leufert und Colin Wittwer hatten auch die Bönener 
immerhin drei Vereinsspieler in ihren Reihen, allerdings von der Spielstärke deutlich schwächer. 
Dazu kamen mit Emilian Koschel und Ahmet Oturak noch zwei gute Spieler der Schach AG. 
Ausgegebens Ziel war ein guter Mittelfeldplatz, den man am Ende auch erreichte. Mit 6:8 Punkten 
belegte man Platz 26 im Feld der 42 Mannschaften. Sieger wurde hier das Albert-Schweitzer-
Gymnasium Plettenberg mit 12:2 Punkten knapp vor dem punktgleichen letztjährigen deutschen 
Vizemeister Amos-Comenius-Gymnasium Bonn sowie dem Mallinckrodt-Gymnasium Dortmund. 
Damit setzten sich hier wie erwartet die topgesetzten Teams durch. Hier qualifizierte sich nur das 
Siegerteam für die Deutsche Meisterschaft. Für das Bönener Team wäre durchaus etwas mehr drin 
gewesen, allerdings endeten zwei der sieben Begegnungen sehr unglücklich mit einer knappen 
Niederlage, nachdem es zwischenzeitlich nach einem sicheren Sieg ausssah. Insbesondere die 1:3 
Niederlage in der letzten Runde gegen Goch verhinderte eine bessere Platzierung. Insgesamt holten 
alle fünf Bönener Schüler nahezu ausgeglichene Punktescores: Fischer (3-4), Leufert (3-3), Wittwer
(2,5-2,5), Koschel (3-2), Oturak (2-3). 

WK III - Team des MCG (vlnr.): Niklas 
Fischer, Jan-Frederik Leufert, Colin 
Wittwer, Emilian Koschel.

   

WK III - Team mit vlnr.: Ahmet Oturak, 
Emilian Koschel, Jan-Frederik Leufert, Niklas
Fischer.


